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OFRA BASEL

4. Juni: OFRAGETTEN im Keller des

2o.oo Rest, Hirscheneck

7 Juni : FRAUENFEST der OFRA
2o.oo im Keller des Hirscheneck

26. Juni: Vollversammlung im Keller
2o.oo des Hirscheneck

Thema: Ag berichtet über die

Untersuchung der eig.
Frauenkommission
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VERANSTALTUNGEN BERN

Frauenfflmzyklus (EUG)

11.6. 19.30 h, Uni Hörsaal 25
Video-Film "... normal ist es ja
gerade nicht"

25.6. 19.30 h, Uni Hörsaal 31
Die Macht der Männer ist die
Geduld der Frauen

1 7.6. 20.00 h, Bahnhofbuffet Bern
Frau und Politik organisiert ein
Podiumsgespräch zum Nationaldienst

Im Juni
Mo, Mi, Fr 15-18 h Ofra-Seki
Puppen, Pelztiere, Batik
Arbeiten von Maria Hager, Cäcilia
Küng und Heidi Meier werden
gezeigt und verkauft.

"Buuchgruppe"
Vier Frauen berichten in dieser Broschüre

von ihrer ersten Schwangerschaft und
den Erfahrungen mit der ambulanten
Geburt. Zu bestellen (3.-) bei: Ofra, Postfach

4076, 3001 Bern

agit

Kürzlich wurde von drei Frauen ein Verein

gegründet gegen industrielle Tierhaltung.

Dieser Verein, agit (Arbeitruppe
gegen industrielle Tierhaltung), sucht
jetzt Mitglieder. Mit einem Jahresbeitrag
von Fr. 15.-- kann frau (und mann) bei-
tretenDie Arbeitsgruppe bezweckt die
Bekämpfung der industriellen Tierhaltung
und zwar u.a., weü die industrielle
Tierhaltung unsere Gesundheit gefährdet. Der
Genuss von Fleisch, das von kranken und
gequälten Tieren stammt, die mit Medikamenten

im Futter gemästet werden, ist
nämlich alles andere als gesund! Dies ist
aber nur einer von vielenGründen,
warum dieser Verein ins Leben gerufen wurde.

Wehr mehr wissen möchte und sich als

verantworturfgsbewusste Konsumentin
angesprochen fühlt, soll doch bitte Unterlagen

und Beitrittserklärung verlangen
bei:
agit, Arbeitsgruppe gegen industrielle
Tierhaltung, Postfach, 3082 SchlosswÜ.

brib.

Emanzipation
DieZeitung fürdie Sache derFrau

* kämpferisch,mformativ,unterhaltend
* kämpft gegen die Diskriminierung

der Frau
* berichtet über die Frauenbewegung

im In- und Ausland

Erscheint 10 x im Jahr mit 28 Seiten

Einzelnummer: 2.50
Abonnement: 20.-
Unterstützungsabo: 30.--
Solidaritätsabo: 40.-

Einsenden an: Emanzipation
Postfach 187
4007 Basel

Name:
Adresse:
Wohnort:
Unterschrift:

Aufruf zur
nationalen Kundgebung
für die gleichen Rechte

für Mann und Frau
Samstag den 7. od. 14. Juni, 1980, 15h

Bundesplatz in Bern

In der Familie und der Arbeitswelt sind
Frauen immer noch benachteiligt. Dieser
Situation begegnet die Volksinitiative
"Gleiche Rechte fiir Mann und Frau ", die
1976 eingereicht worden ist.
Auch heute noch müssen wir uns dafür
einsetzen, dass folgende Ziele erreicht
werden:

Mann und Frau sind gleichberechtigt

Mann und Frau haben die gleichen
Rechte und Pflichten in der Familie

Mann und Frau haben Anspruch
auf gleichen Lohn für gleiche oder
gleichwertige Arbeit. Dies soll
auch in der Privatwirtschaft
Gültigkeit haben (Drittwirkung)
Mann und Frau haben Anspruch
auf Gleichbehandlung und
Chancengleichheit in Erziehung, Schul-
und Berufsbildung sowie bei der
Anstellung und Berufsausübung.

Diese Ziele sollen in der Bundesverfassung
und der Gesetzgebung verankert werden.
Bis heute ist noch keine Volksinitiative
erfolgreich gewesen, wenn sie gleichzeitig
mit einem Gegenvorschlag zur
Abstimmunggebracht wurde.
In der Junisession findet eine diesbezügliche

wichtige Debatte statt: der Nationalrat

diskutiert über die Frage der gleichen
Rechte.
Anlässlich dieser Diskussion rufen wir zu
einer nationalen Kundgebung auf, an der
wir ßr die Forderung nach gleichen
Rechten einstehen und die Wichtigkeit
der Initiative betonen.
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